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Romantik Hotel im Wasserturm / Köln

LANGE NACHT DER MUSEEN

Kunst und Kulinarik im schicksten Turm von Köln

Ob Picasso, Tintoretto oder kölsche Geschichte – am 3. November locken 
herausragende Museen und Kunstorte wie das Museum Ludwig oder 
das Rautenstrauch-Joest-Museum, Konzerthighlights, Lesungen und ein 
Begleitprogramm aus über 200 Veranstaltungen zur größten Museumsnacht 
Nordrhein-Westfalens nach Köln. Nur in dieser Nacht sind alle Stationen 
bis spät in die Nacht geöffnet und per Shuttlebus miteinander verbun-
den. So lässt sich ratzfatz eine maß geschneiderte Kunst - und Kulturroute 
zusammenstellen. Auch für Kurz und Klein wird es bunt: Kinder und 
Familien können sich auf Kreativ-Workshops, spezielle Führungen oder 
Kinder-Lesungen freuen. Und das Romantik Hotel im Wasserturm bietet 
Ihnen zu diesem Ereignis das passende Arrangement: Kunst und Kulinarik 
im schicksten Turm von Köln. Es erwarten Sie zwei Übernachtungen im 
Komfort-Doppelzimmer mit himmlischer Aussicht über die Domstadt, 
erfrischende Getränke im Zimmer, ein erlesenes Frühstücksbüfett mit war-
men Köstlichkeiten und ein regionales Drei-Gänge-Menü à la Küchenchef 
im Restaurant D/\BLJU’W. Das Angebot ist für zwei Personen für 446 
Euro zu buchen.
Night of the Museums / Culture & Art all over Cologne 
On Nov. 3rd, art lovers await an outstanding program of concerts, readings 
and workshops at Cologne`s well-known museums. The package with 
2 nights, breakfast and a 3-course dinner are from 446 € for 2 people.
Geschäftsführer: Stefan Sandweg / E-Mail: info@hotel-im-wasserturm.de 
// www.hotel-im-wasserturm.de

Kunstmuseum Wolfsburg

ROBERT LEBECK. 1968

Eine Ausstellung zeigt Fotoreportagen des berühmten Stern-Fotografen 

Das Kunstmuseum Wolfsburg zeigt bis zum 22. Juli die Ausstellung „Robert Lebeck. 1968“. Ob 
„Geschiedene Frauen“, Rudi Dutschke in Prag, Robert F. Kennedys Beerdigung oder Joseph 
Beuys auf der documenta: Stets trifft in den Arbeiten des berühmten deutschen Fotografen und 
Bildjournalisten verdichtete Zeitgeschichte auf starke Bildreportage und Fotokunst. Die Schau 
beginnt mit einem raumhohen All-Over der Fotografie Robert Lebecks und Originaltondo-
kumenten von 1968. Nach einem Saal zu „1968“, der die unterschiedlichen Aktionsfelder des 
Fotojournalisten in diesem Jahr sichtbar macht, folgen die zentralen acht Ausstellungskapitel 
vom Prager Frühling bis zum nordirischen Winter. Original-Kontaktbogen und „Stern“-Hefte 
geben den Besuchern zudem einen tieferen Einblick in die fotografische Arbeit Lebecks und die 
bildredaktionelle Praxis jener Jahre.
Robert Lebeck. 1968 / Exhibition shows photos of the famous star photographer 
The Kunstmuseum Wolfsburg is showing the exhibition „Robert Lebeck. 1968“. In the works of 
the famous German photographer and photo journalist, condensed contemporary history always 
encounters strong image reportage and photographic art.  
// www.kunstmuseum-wolfsburg.de

Deutsches Historisches Museum, Berlin

SPAREN 

Geschichte einer deutschen Tugend 

Sparsamkeit versteht sich in Deutschland von 
selbst. Die meisten Deutschen sind eher stolz 
auf diese Tugend. Aus dem Ausland weht ihnen 
für diese Haltung aber viel Kritik entgegen. Das 
Deutsche Historische Museum nimmt sich nun 
in der Ausstellung „Sparen – Geschichte einer 
deutschen Tugend“ das in der Gesellschaft tief 
verankerte Sparverhalten vor, fragt nach den 
Ursprüngen und beleuchtet die Konsequenzen für 
die nationale und die internationale Wirtschaft. 
Hierbei wird nicht nur die Rolle Deutschlands bei 
der Durchsetzung der Sparpolitik im Euro-Raum 
hinterfragt, sondern auch das Sparen in Deutsch-
land selbst. Der Zusammenhang von Sparpropa-
ganda und Sparwerbung zum Antisemitismus steht 
ebenfalls im Fokus. Die Ausstellung ist in Zusam-
menarbeit mit der Berliner Sparkasse entstanden 
und läuft bis zum 26. August. 
Save up! / History of a German virtue 
Thriftiness goes without saying in Germany. In 
the exhibition „Saving - History of a German vir-
tue“, the German Historical Museum Berlin now 
looks at the saving behavior that is deeply rooted 
in society, asks about the origins and examines the 
consequences for the national and international 
economy. It can be seen until August 26th.
// www.dhm.de

ultur ist die Angewohnheit, 
mit dem Besten zufrieden zu 
sein und zu wissen, warum.” 
Henry van Dyke (1852-1933), amerik. Geistlicher

Experience Culture Packages & More  
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Villa Geyerswörth / Bamberg

NICHTS ALS KUNST

Im Sommer sind wieder Bamberger Antiquitätenwochen 

Kunst spielt in Bamberg eine große Rolle. Das liegt schon daran, dass die 
Domstadt an der Regnitz selbst ein Gesamtkunstwerk ist, Weltkulturerbe 
deshalb schon seit Langem. Vom 20. Juli bis 20. August dreht sich dort 
noch mehr um Kunst, dann veranstalten die ansässigen Händler wieder 
ihre Kunst- und Antiquitätenwochen. In den dann täglich geöffneten 
Geschäften präsentieren sie ihre guten Stücke – und Sie können bummeln, 
schauen und kaufen. Idealer Ausgangspunkt: die Villa Geyerswörth, wun-
derschön gelegen mitten in der Altstadt auf einer Insel in der Regnitz. Das 
Viersterne-Superior-Hotel bietet ein besonderes Arrangement zu den An-
tiquitätenwochen mit zwei Übernachtungen im Standard-Doppelzimmer, 
inklusive Frühstück vom Büfett zu einem Komplettpreis von 299 Euro für 
zwei Personen. Eingeschlossen sind auch ein Drei-Gang-Kunstliebhaber-
Menü im Restaurant „La Villa“ und die freie Nutzung von Sauna und 
Fitnessraum. Auf Ihrem Zimmer wartet eine Flasche Mineralwasser.   

Nothing but art / Bamberg Antiques Weeks 
From July 20th to Aug. 20th, the resident merchants in Bamberg organize 
their Art and Antiques Weeks again. The hotel`s package offers 2 nights, 
breakfast and a 3-course menu for a total price of 299 € for 2 people. 
Geschäftsführer: Peter Klappen / E-Mail: info@villageyerswoerth.de 
// www.villageyerswoerth.de


